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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg : ASV Burglengenfeld 
Samstag, 23.09.2023, 16:00 Uhr

Hollmann und Birner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der DJK SV
Steinberg am Samstagnachmittag auf die Gäste vom ASV Burglengenfeld. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind
hierbei die Leistungen von Hollmann und Birner, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Maik Hollmann, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der DJK SV Steinberg
dieses Match mit 2 und der ASV Burglengenfeld mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Den Start machten die Doppel. 11:7, 13:15, 11:5, 11:13, 4:11 hieß es am Ende, als Kiendl / Drexler
und Federholzner / Wild sich am Tisch gegenüber standen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Kammerl / Rester gegen Hollmann / Birner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Reinhard Kiendl, beim
6:11, 11:8, 3:11, 9:11 gegen Maik Hollmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit 3:1 hatte Tobias
Drexler im Spiel gegen Klaus Federholzner dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 14:12, 11:4, 11:4 gegen Michael Wild fand Fabian
Kammerl von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Gerhard Rester in der Partie gegen Benedikt Birner. Jedoch musste er trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des DJK SV
Steinberg und des ASV Burglengenfeld in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Reinhard Kiendl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Klaus Federholzner. Tobias Drexler hatte gegen
Maik Hollmann bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Benedikt
Birner war dann Fabian Kammerl, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 2:7. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte im Anschluss
hingegen Gerhard Rester bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Wild. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den DJK SV Steinberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Eschenbach am 07.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des ASV
Burglengenfeld wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Altenstadt
/WN 1949 am 30.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg

Doppel: Kiendl / Drexler 0:1, Kammerl / Rester 0:1 
Einzel: R. Kiendl 0:2, T. Drexler 1:1, F. Kammerl 1:1, G. Rester 1:1 

 ASV Burglengenfeld
Doppel: Federholzner / Wild 1:0, Hollmann / Birner 1:0 
Einzel: K. Federholzner 1:1, M. Hollmann 2:0, B. Birner 2:0, M. Wild 0:2


